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Frostschutzoentile fiir (Wasserleitungen.
(Rorr.)

Sebem, der mit Wafferleitungen zu tun hat, werden
die Unannehmlichteiten beim Entleeven Dderjelben, um
bas Gingefrieven Des Waffers zu verbiiten, jchon man-
chen Verdrup und Wevger beveitet haben. Txitt ein
falter Tag e, fo it e3 bdie Sorge ded Hausbefibers,
abends die Wafferleitung abzujtellen und durc) den Ent-
leexung8habhnen dad in den Rohren befindliche Waffer
abzulafien. Damit dies aber gejchehen fann, mufp der
an der Wafferleitung am hochjten befindliche Habhnen
qgedffnet fein, wm Lujt einjtrémen zu laffen, weldye die
volljtdndige Gntleerung bewivft. Anbdernjalls bleibt das
Wafjer in der Leitung {tehen und gefriert. MDian ijt
abjolut abhdangig von den in dem oberjiten Stochwert
wobnenden Mietsleuten. Diefe mdgen nun nodh) jo ge-
wiffenhaft dag Oeffnen des Habhnens zu bejorgen juchen,

.......

fo fommt e3 doch oft
genug vor, daf jie e8
vergejfen, oder fie find
abwejend und die Wobh-

nung ift verfhlofjen, jo

daf bag Oeffnen des

Habhnens tiberhaupt nicht
. porgenommen  werden
tann.  Ober was aud) fchon oft der Fall war, der
Habhnen wurde, weil die Mietleute ausgehen oder jchlafen
aehen wollten, von denfelben gedjfnet, bevor dag Waifer
abgelajfen wurde, in der Abjicht, den Hahnen am an-
dern NMorgen, ehe die Leitung wieder gedjfnet wird, su
jhliepen. Dann fam es aber vor, daf die Wafjerleitung
vom Haudbefiber morgens, befonders Sonntags, wenn
die Mietsleute noch) zu Vett und der Habhnen nicht ge-
fhloflen war, gedffnet wurbe. Dann erfolgte durc) dasd
volle Ausfliefen des Waffers eine Ueberihwemmung, die
nicht ohne Schaden abging. Das find bdie Félle bei
quten Mietsleuten. Nun aber die bidwilligen. Da it
der Hausdbefiter einfadh) madhtlos. Mit der Ausvede,
dafy fie ed vergeflen haben, Hifnen fie den Habhnen ab-
fichtlich nicht. Aber gleich), ob mit oder ofhne Abficht, in
diefen Fdllen ift das Eingefrieven unvermeidlich. Wenn

s

o
! {\!’m I

e
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auch ein Hausbefier gegen Wafferjchaden verfichert ijt,
fo {ind die Unannehmlicheiten, die mit dem Auftauen
und Reparieren der Wajjerleitung verbunden {ind, doch
noc) groff genug.

Diefen Mebelftdnden abzubelfen ijt das , Ehresdmann-
{chge Froftichubventil” bevufen.

Das LVentil wirtd am Hhiochjten Punft, und wenn
bort ein Habhnen ift, diveft hinter diefem montiert. €3
ijt ftets dicht abgefchloffen und Bffnet fich nuv, jobald
die Wafferleitung abgejtellt und der Ablaphabhnen ge-
Bffnet witd und {chliept fich, nacdhdem es den letten
Tropfen Waffer sum Abflup gebracht, unmittelbar dar=
auf von felbjt, im Gegenjal zu anderen Bentilen, die
offen bleiben und fich erjt mwieder beim Oeffnen Dder
Wafferleitung durch den Wafferdruct jchliefen.

Befanntlich haftet aber den Rohren Rojt und Schmut
an, der beim Heftigen Einftromen des Wafjers lodgeriffen
und mit in die Hohe genommen wird und zuerjt gegen

dag Bentil gelangt. Dabei fommt e8 vor, daf, ehe das
Bentil gefchloffen ijt, fich Schmu zwifchen Oeffnung
und Schlupjtict jest und dadurch dad Bentil undicht
macht.  Auch [(Gpt der Druct auf dad Ventil nady, jo-
bald in den unteven Stocfwerfen, die Habhnen gedffnet
werden. Die Folgen davon find, wenn e8 glinjtig ab-
geht, ein Scyweifen des Bentils, in den meijten Fédllen
aber ein Springbrunnen big an bdie Decke.

IMit derartigen BVentilen fommt man vom NRegen in
die Traufe. Dad Ehresmannjdhe BVentil dagegen braucht
feinen Drud. €3 fhlieft fich, nachdem die Leitung
entleert ijt, von felbjt jofort wieder. 8 ift alfo ge-
{hloffen, bevor wieber Waffer in die Leitung einftromt,
ein Fremdidrper fann folglich niemalsd gwifchen Oeffnung
und Schlupititct gelangen. Ein BVerjagen ift daher voll-
ftandig ausge{chlofjen.

Ueber das tadellofe Funftionieven der Ehresmann:
fdhen Froftjchubventile liegen eine Ungahl anerfennender
Aeuferungen von Hausbejiern und BVerwaltungen vor
und hat aud) der preufijche KRriegdminifter fitrzlich ver-
fiigt, daf jofort in fdmtlichen, ihm unterjtellten Militdr-
anjtalten Ehresmannjche Ventile angubringen jeien.

Das _(Einfegen Der Bentile an bejtehende Leitungen
nimmt ivfa 5 Minuten in Anfpruc) und bildet fich
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Ldtwasser ,Ligarin®

hier den Jnjtallatenven wdhrend der ftillen Saifon ein

arofes Arvbeitdfeld, indem fie ihre Kundichaft vevan-
laffen, sum Schute threr Wajjerleitungen Froftidhut-
ventile einfegen zu laffen. Die Kofjten der Ventile {ind
nicht einmal fo grof, wie diejenigen eines gewshnlichen
Wajjerhahns und da jede Steigleitung nur ein Ventil
braucht, fo wirdh niemand vor der fleinen Audgabe u-
viicE{chrecten.

Dasg Alletnvertaufsredht fiix dasd in der Scyweis be-
reit8 zum Patent angemeldete Ehresmanniche Froftjchus-
ventil ift fiiv mehreve grifere Schweizeritidte noch frei
und find die Generalvertreter fiiv die Schweiz, die Herven
Jatob Tichopp & E. Merz in Bajel gerne bereit, Jnter-
effenten, weldhe auj den Alleinvertrieb fiiv gewijje Be-
sivfe veflettieven, jede gewiinfchte Austunit zu geben.

HArbeits- und LCieTerungs-liebertragungen.
(AUmtlidhe Original-Mitteilungen.) Nachdprudt verboten

Der .-G, Shweizerijde Granifwerfe in Bellingona wurden
folgende Granitarbeiten libertragen:

1. Poftamente und BValfonplatten nad) BVajel. 2. Granit:
arbeiten der Turnhalle Meifterfchmwanden. 3. Treppen und Wiber-
lager &t. Maurice. 4. Treppen 2. Collége BVarfayon Neuchatel.
5. Gurtgefims, Neubau Lugern. 6. Treppen, Neubau in Lachen.
7. Treppen, Neubau in Le Locle. 8. &. B. B., Gewdlbe und
Widerlagerjteine.
Socfel, Uttienbrauerei Feldfchlbpchen, Rbeinfelden. 11. Granit:
arbeiten LBilla J. Noplin, Vordermeggen. 13. Granitarbeiten,
‘Boitgebdude Romanshorn. 14. Granitavbeiten, Polizeigebdude
Romandhorn. 15. Granitarbeiten, fath. Schulhaus Rapperdwil.
16. Socel und Fajjadenbriiftungen, Neubau in BVern. 17. Granit=
arbeiten zur englifchen Rirdhe in Ragaz.

Sdulhandnenbon Wingnau bei Olten, Samtliche Biden in
Gubbolith an Feliy Beran, Genervalvertreter von Emil Séquin,
Gubbolithwerfe, Jiivid).

Sunjtanitalt Teiib & Cie,, Uaran, Der Neubau wird duvd)-
wegd mit fugenlofem Gubdolith verfehen.

Kanalijation Tablat. Crftellung der Kanalifation im Efpen:
mood an 2. Roffi, Jementbaugejchaft, St. Gallen.

Stiderei Feldmithle Roridad). usfiihrung von ca 5000 m? Bobden=
beltigen an Felix Beran, Generalvertreter der Firma Gmil Séquin,
Gubbolithwerfe, Jiirich.

Uudfiigrung der NRejervoire Jllighaufen und Tobel (Thurgan)
an die Firma J. Bifdyofberger & Gre.,, Rorfdhady.

Fabrifnenban Gepner & Cie, Widendwil. Fugenlofe Bobden-
beldge werden in Gubbolith audgefithrt.

Bementdohlenleitung Pratteln, Lieferung der Rohren an die
Bementfteinfabrit Pratteln. Wmsgraben, Legen und Judecen an
Fri Nebifer-Seiler, Griengrubenbefier, Pratteln.

Fabrifnenban Suppinger, Spinnerei Herzogenmiihle. Die Boben-

beldge werden in Gubbolith erftellt.

9. Treppen, Chatean Gorgier, Neuchatel. 10.°

Usine de la Société des Chocolats Suisses, Ribet Lau-
sanne. Ausdfithrung famtlicher Viden in Eubbdolith an Feliy
Beran, Generalvertreter von Emil Séquin, Gubdolitherte, Jiivid).

Santonalbant Thun, Bodenbeldge in Gubbdoli'h an - Felix
Bevan, Genevalvertreter von Emil Séquin, Jiivich.

CStrafenbahn St. Gallen - Speider - Teogen.  Unterbau- und
Mauverarbeiten auf der Station Speicher an Joh. Soldera in
Trogen.

Ottifer, Flowil. Sdamtlihe Bodenbeldge an Emil Séquin,
Gubbolithoerte, Jiirid).

Der Firma Jacob Tdopy & E Mery in Bafel wurden fol-
gende Qlu%rr&ge evteilt:
a) Fugenloje Dolomentboden (D. R. B. Nr. 162,587):

1. Qandrat Bufer, Uhrenfabrifant, Niederdorf: Kiichenboden,
pweifdyichtia. 2. Miefch & Cie., BVaugefchdft, Cham: Bureau-
boden, einjchichtig auf Beton, givta 50 m* 3. Gajthaus 3 Poit,
Arbon: Korvidore, Kiichen und Jimmer, ein- und zweifchichtig,
sivfa 75 m% 4. Neubau der Frau BVlafer, Konbditovei, Warberg:
3 Qadenbiden, Badftube 2., zirfa 95 m*i 5. Neubau Stebler,
Rreistievarzt, Aarberg: Biden in BVorpldge, Bad, Apothefe und
Wobhngimmer, ein- und zweifdyichtig. 6. Gajthaus 3. Engel, Liejtal:
sweifdyichtiger “Belag n Hoteltiihe, zirfa 35 m? 7. Gyfin-
%)urtmanu, Speditiondgefd)dft, Bajel: zweifchichtiger BVelag im

agervaum 1. Stoct, Riimelinbacheg, zirfa 200 m2
b) Hygienijde Trodeuheizuugen, Syjtem Tiirf (e 26,092):

1. Austroctung diverfer Raume im Villenneubau La Rodje,
Stabelin & Gie.,, St. Albanvorjtadt, Bafel. 2. Fabrifneubau der
®ebr. Savajin (F. Stephlin, Avchiteft), an der Koblenftrafe: us-
troctnung des Speifefaales, fowie der Portierwohnung. 3. Um-
baute der Liegenjdhaft Reinacherhof, St. Johannvorjtadt, Bafel:
Trocfenheizung diverjer Rdume.

Geometrijde Arbeiten in Ettingen (Bajelland) an J. Bupmann,
Konfordatdgeometer, in Aavau.

Neuban der Strafe 1V. Kinfje Wileroltigen-Jeridberg an S.
Moodmann, Baumeifter, in. Wilervltigen.

Cajé Sdneller in Glarug. Maurerarbeiten an BVaumeijter
N. Stitfjy-Aebli, Glavud. Jimmerarbeiten an . Jweifel & Cie.,
Bauge|dhdft, Glarug. Bauleitung: Schmid-Liitjchg, Glarus.

Strafanjtalt Qicjtal. Fajjadenverpuly des bHitlichen Fliigels,
fowie ber Wohnung der Strafanftaltsdiveftion an Gd. Pletjcher,
Baumeifter, Lieftal.

Gritellung verjdicdener Kaniile in Seewid i. P, an B. Bardoli,
Bauunternehmer, Schiers.

Berblendjteinjabrif Lanjen. Jeubau eines Mujfelofens zur
Herftellung feinfter Verblenditeinglajuren (nach Syftem Ruppmann)
an die Fivma Wilh. Ruppmann, Feuerungsbauge{dhdft, Stuttgart.
Bertreter Paul Werner, Olten.

Wafferverjorguug Oberaad) (Thurgau). Dueﬂfa%;mgen bet
Schocherdmwil an Gduard Huggenberger, BVauge{dyaft, Winterthur.
Bauleitung: L. RKiirfteiner, JIngenieur, in St.- Gallen.

Geevenrundforporation Linthal. Fundamentaushub per m® zu
90 Gt3., Troctenmauerwert infl. Steintrangport und Sprengarbeit
per m® u Fr. 5. 50 an Thomasd Wipfer & Go.

Repavatur der Friedhofmaner in Ebifon. Mauverarbeit an
ggygeppe Mendafte, Schlofferarbeiten an F. Kaufmann, beide in

ifon.



	Frostschutzventile für Wasserleitungen

